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Bekanntmachungen 
Auf die öffentlichen Bekanntmachungen in den beiden  
Tageszeitungen und auf der Homepage der Stadt Heidenheim 
www.heidenheim.de/bekannmachungen wird hingewiesen. 

Ortschaftsverwaltung Großkuchen 
Telefon: 07367 2440 
E-Mail-Anschrift für sämtliche Mitteilungen bzw. Vereins-
nachrichten sowie Anzeigen für das Mitteilungsblatt Großku-
chen (Redaktionsschluss dienstags um 9:00 Uhr):  
grosskuchen@heidenheim.de 
Besuchen Sie uns auch im Internet unter: www.grosskuchen.de 
Mitteilungsblatt-Archiv: www.grosskuchen.de  

Öffnungszeiten: 
Montag, Dienstag 09:00 bis 12:00 Uhr 
Donnerstag 16:00 bis 18:00 Uhr  
Freitag 10:00 bis 12:00 Uhr 

Sprechzeiten des  Ortsvorstehers nach Vereinbarung 

Hundekotbeutel 
sind kostenlos erhältlich bei der  
Ortschaftsverwaltung Großkuchen. 

Hundehaufen bitte nicht dort, wo Kinder spielen, 
Leute laufen oder in Privatgärten! 
Besonders der Bereich Gartenstraße wurde durch  
Hundekot verunreinigt.

Bereitschaftsdienste 
Allgemeiner Ärztlicher Notdienst
für dringende medizinische Fälle 
an Wochenenden und Feiertagen und jede Nacht 

Telefon 116 117

Zentrale Notfallpraxis am Klinikum Heidenheim 
Montag, Dienstag 19:00 – 22:00 Uhr 
Mittwoch 15:00 – 22:00 Uhr 
Donnerstag 19:00 – 22:00 Uhr 
Freitag 17:00 – 22:00 Uhr 

Samstag, Sonntag 08:00 – 22:00 Uhr 
Feiertag 08:00 – 22:00 Uhr 

Telefon 07321 480050 

Notdienst der Zahnärzte Telefon 0711 7877777

Tierärztlicher Notdienst
Für Notfälle wenden Sie sich an Ihren Haustierarzt. 
Kliniken und Großtierpraxen sind durchgehend dienstbereit. 

Notdienst der Apotheken 
Festnetz Rufnummer 08000022833 
Mobilnetz Rufnummer 22833
Homepage für Apothekennotdienste www.aponet.de
oder durch den Aushang an jeder Apotheke.

Veranstaltungskalender 

Veranstaltungen im April 2022 

07.04. 
Seniorentreff / Schwabschule / 
Rentner- und Seniorenclub Großkuchen 

09.04. 
Vorabend zum Palmsonntag mit Prozession / 
Gottesdienst und Ostereierverkauf / 
Kath. Kirchengemeinde Großkuchen 

21.04. 
Seniorentreff / Schwabschule /  
Rentner- und Seniorenclub Großkuchen 

27.04. 
Kaffeenachmittag /  
VdK-Ortsgruppe Großkuchen 

30.04. 
Maifeier in Großkuchen / 
Ortschaftsverwaltung Großkuchen 

Rentner- und Seniorenclub e.V. 

Der nächste Seniorennachmittag findet statt am 

Donnerstag, 07.04.2022 ab 14:00 Uhr 

in der Schwabschule Großkuchen. 

http://www.heidenheim.de/bekannmachungen
http://www.grosskuchen.de/
http://www.aponet.de/


Kirchliche Nachrichten 
Kath. Kirchengemeinde  
St. Petrus und Paulus,  
Mettenleiterstr. 9,  
89520 Heidenheim- 
Großkuchen 
Telefon 07367 2574, 
E-Mail StPetrusundPaulus.Grosskuchen@drs.de 
www.se-heidenheim-nord.drs.de 

Gottesdienstordnung vom 03.04. – 10.04.2022 

Sonntag, 03. April – 5. Fastensonntag 
10:30 Uhr: Eucharistiefeier 

für Georg Hafner und die Verstorbenen der 
Familien Seidl und Hafner, Hannah Bagdahn und  
Janos Kanalas 
Misereor-Kollekte 

18:30 Uhr: Rosenkranz 

Montag, 04. April 2022 
18:00 Uhr: Rosenkranz in Kleinkuchen 
18:30 Uhr: Eucharistiefeier in Kleinkuchen 

für Josef Oberlader, verstorbene Söhne Josef  
und Hermann und verstorbene Angehörige 

Donnerstag, 07. April 
18:30 Uhr: Bußfeier – anschließend Beichtgelegenheit 

Samstag, 09. April – Samstag der 5. Fastenwoche 
17:00 Uhr: Eucharistiefeier zu Palmsonntag 

Familiengottesdienst mit Jugendband und  
Prozession, 
bei entsprechendem Wetter Beginn und Palmweihe 
auf dem Rathausplatz. 
Kollekte für das Heilige Land 

Sonntag, 10. April – Palmsonntag 
18:30 Uhr: Rosenkranz 

MISEREOR-Kollekte 
„Es geht. Gerecht.“ Naturkatastrophen treiben immer mehr 
Menschen in extreme Armut – auch in Deutschland. Menschen 
in den Industrieländern tragen eine besondere Verantwortung, 
weil sie für einen Großteil der weltweiten Schadstoff-Emissio-
nen verantwortlich sind. Daher macht MISEREOR in diesem 
Jahr Mut, sich für eine klimafreundliche Welt zu engagieren. 
Für jeden Beitrag zur Kollekte beim Gottesdienst am 3. April 
oder auch über das Spendenkonto IBAN DE75 3706 0193 
0000 1010 10 sei recht herzlich gedankt! 
Übrigens: Von jedem gespendeten Euro, den das Kirchliche 
Hilfswerk MISEREOR erhält, gehen 93,5 Cent in die unter-
stützten Projekte der benachteiligten Länder. 

Bußfeier  
Am Donnerstag, 7. April, um 18.30 Uhr anschließend Beicht-
gelegenheit. Alle Gemeindemitglieder sind herzlich eingeladen 
zu einer persönlichen Gewissenserforschung.

Haushaltsplan 2021/2022 
Der genehmigte Doppel-Haushaltsplan 2021/2022 liegt zur 
Einsichtnahme vom 04.04. – 21.04. im Pfarrbüro  
zu den üblichen Öffnungszeiten aus. 

Kirchengemeinderatssitzung 
Der Kirchengemeinderat trifft sich zu seiner 
nächsten öffentlichen Sitzung am Dienstag,  
05.04.2022 um 19:00 Uhr im Gemeindehaus. 

Tagesordnung:
1. Regularien 
2. Geistlicher Impuls 
3. Zweckverband „Katholische Kindergärten“ 
4. Großkuchen-App 
5. 25 Jahre Gemeindehaus – 8. Mai 
6. Kirchenpflege 
7. Berichte – Rückblicke – Informationen – Vorschau 
8. Themen der nächsten Sitzung 
9. Nicht öffentlicher Teil 

Zum öffentlichen Teil ergeht eine herzliche Einladung. 

Palmweihe am Vorabend des Palmsonntags 
Bitte beachten: Die feierliche Palmweihe am Samstag, 9. April 
findet bei gutem Wetter auf dem Rathausplatz statt. Daran an-
schließend zieht die Gemeinde in einer Prozession gemeinsam 
in die Kirche ein. Dort feiern wir einen Familiengottesdienst. 
Bei Regen findet alles in der Pfarrkirche statt. 

Not sehen und handeln 
Die Heidenheimer Tafel W52 sammelt Spenden 
Mitten in Europa herrscht Krieg! Immer mehr Menschen sind 
auf der Flucht. Vor allem Frauen, Kinder und Senioren verlas-
sen ihre Heimat. Mit nahezu nichts machen sie sich auf den 
Weg in die Fremde, um der katastrophalen Lage in ihrer Hei-
mat zu entkommen. 
Auch im Landkreis Heidenheim sind die ersten Personen ange-
kommen und es werden weitere folgen. Als Träger der Heiden-
heimer Tafel W52 ruft die Caritas zu Spenden auf. Not sehen 
und handeln lautet die Maxime des katholischen Wohlfahrts-
verbandes. In diesem Sinne setzt die Organisation auf die große 
Solidarität unter der Bevölkerung und bittet daher um Lebens-
mittelspenden.  
Benötigt werden vor allem lange haltbare Lebensmittel wie 
z.B. Mehl, Zucker, Nudeln, Konserven aller Art, haltbare 
Milch, Kaffee, Hygieneartikel 
Sachspenden können auch in den katholischen Kirchenge-
meinden der einzelnen Kommunen abgegeben werden.  
Hierfür stehen in den Kirchen entsprechende Körbe bereit. 
Aufgrund des Spendenrückgangs und leerer Tafel-Lager allge-
mein ist das Sortiment durch Zukauf von frischen Produkten 
wie Obst und Gemüse oder auch Hygieneartikeln zu ergänzen.  
Daher bittet die Caritas Ost-Württemberg auch um Geldspen-
den mit dem Verwendungszweck „Heidenheimer Tafel“. 
Spendenkonto: 
Caritas Ost-Württemberg, Bank für Sozialwirtschaft 
IBAN: DE15 6012 0500 0001 7890 11, BIC:BFSWDE33 STG 

Öffnungszeiten und Erreichbarkeiten  
(bitte ausschließlich per Telefon oder E-Mail) 

Pfarramt Großkuchen – Telefon 07367 2574
Öffnungszeiten: Montag:  10:00 – 12:00 Uhr 

Donnerstag:  17:00 – 18:00 Uhr 
Sprechzeit von Pfarrer Krieg nach Vereinbarung. 
In dringenden seelsorgerlichen Angelegenheiten können Sie 
unter der Mobilnummer: 0152  05 15 83 47 einen pastoralen 
Mitarbeiter unserer Seelsorgeeinheit erreichen. 

Pfarrer Dietmar Krieg: 
Kath. Pfarramt Heidenheim-Schnaitheim, Brenzlestr. 32 
Telefon 07321 64221, dietmar.krieg@drs.de 



Vereinsnachrichten 

SV Großkuchen – Abteilung Fußball 

Wichtiger 3er im Abstiegskampf gegen Niederstotzingen 
Zum ersten Mal seit gefühlt Jahren konnte Coach Schädler auf 
einen beinahe zu verletzungsfreien und breiten Kader zurück-
greifen. Die einzige Ausnahme stellte hier Torwart Butscher 
dar, der immer noch aufgrund einer OP an der Schulter fehlt. 
Auf Grund dessen erklärte sich L. Beyrle, nach kurzfristigem 
Torwarttraining am Vortag, bereit zwischen den Pfosten zu ste-
hen. Man merkte vom Beginn der Partie den Großkuchener 
Spielern an, dass an diesem Tag was zu holen ist. Nur wenige 
Minuten nach Anpfiff konnte sich der SVG eine gewisse Über-
legenheit erarbeiten. Dies spiegelte sich wiederum an den ers-
ten herausgespielten Chancen wieder. Lediglich eine Groß-
chance der Hausherren musste man in den ersten 15 Minuten 
hinnehmen. Diese wurde jedoch zum Glück der Großkuchener 
aus fünf Metern über das leere Tor und den Fangzaun verge-
ben. Nach mehreren gut herausgespielten Spielzügen, Einzel-
aktionen und cleveren Seitenwechsel war es nur eine Frage der 
Zeit, bis SVG eine dieser Chancen zum Führungstreffer nutzen 
konnte. Hafner und Hosinner eroberten am Mittelkreis den 
Ball. Danach ging es über Hosinner mit einem Flachpass Rich-
tung E. Beyrle schnell. E. Beyrle setzte sich stark durch und 
flankte in den Fünfmeterraum, wo sich Eris nicht lange bitten 
ließ und den Ball per Kopfball ins Tor nickte (35. Minute). Bis 
zur Halbzeit änderte sich nichts an diesem Chancenplus, jedoch 
konnte dabei nichts Zählbares im Hinblick auf das Ergebnis ge-
tan werden. Im zweiten Durchgang war zunächst nur ein klei-
ner Unterschied zu spüren. Niederstotzingen drückte etwas mit 
langen Bällen, ohne jedoch große Gefahr um die stabil ste-
hende Abwehr um Fischer und Kaufmann ausstrahlen zu kön-
nen. Die Jungs vom Eberstal verpassten es jedoch ihrerseits 
den Deckel drauf zu machen. Bei einem nahezu perfekt vom 
eigenen Sechzehner herausgespielten Konter, vergab Horni-
scher allein vor dem Tor. Anschließend merkte man dem SVG 
an, das ein bisschen die Luft aus der Anfangsphase heraus war. 
Nach einigen Wechsel auf beiden Seiten und einer gelb-roten-
Karte für Fischer (65. Minute) wurde das Spielgeschehen im-
mer zerfahrener. Die Karte war gerechtfertigt, hätte aber auch 
vom Schiedsrichter eine Aktion später gezogen werden kön-
nen. Der TSV versuchte in den noch anstehenden 25 Minuten 
den Ausgleich mit langen Bällen zu erzwingen. Ansatzweise 
klappte dies mit einigen Spielzügen vor das Tor auch. Jedoch 
kam hier bis auf ein paar unplatzierte Schüsse, welche von L. 
Beyrle in souveräner Torwartmanier entschärft wurden nicht 
viel dabei heraus. Mit dem Glück, welches sich der SVG heute 
über die komplette Spielzeit erarbeitet hat, keinen Ball durch-
rutschen zu lassen und dem Siegeswillen sich in jeden Ball 
reinzuwerfen, überstand man die 5 - 6 minütige Nachspielzeit 
und der SVG konnte die ersten 3 Punkte der Rückrunde mit 
nach Hause ins Eberstal nehmen.  
Die rote Laterne wurde dementsprechend an die TSG 
Schnaitheim II abgegeben, welche ihr Spiel mit 3:1 gegen Bis-
singen verlor. Nun heißt es nachlegen, um in der kommenden 
Woche gegen den Tabellen Zweiten aus Gussenstadt zu beste-
hen. 

Das Spiel der Reserve endete 1:1.  
Torschütze für den SVG war Marc Dietenmaier. 

Vorschau:  
03.04.2022 
13:00 Uhr Reserve SVG gegen TSV Gussenstadt 
15:00 Uhr SVG gegen TSV Gussenstadt 

 Musikverein Großkuchen e.V.

Jahreshauptversammlung 27.03.2022 
Bläserklasse mit Grundschule Großkuchen zur Nach-
wuchsgewinnung geplant 
Die diesjährige Jahreshauptversammlung des Musikverein 
Großkuchen fand am 27.03.2022 im Musikerheim statt. Der  
1. Vorsitzende Josef Mendler konnte wieder interessierte Mit-
glieder und Freunde des Vereins willkommen heißen. Nach der 
musikalischen Begrüßung durch die Kapelle berichtete Schrift-
führerin Mandy Knüpfer von den Aktivitäten, die im Rahmen 
der Corona-Bedingungen stattfinden konnten. Viele der Fest-
veranstaltungen, traditionellen Termine und Auftritte, die sonst 
musikalisch durch den Musikverein Großkuchen mitgestaltet 
wurden, sind leider Corona-bedingt abgesagt worden. Dirigent 
Bernd Scherieble der bis zum Verpflichten eines neuen Diri-
genten übergangsweise im Amt bleibt, konnte aus musikali-
scher Sicht auf ein weiteres kurzes Jahr zurückblicken. In sei-
nem Bericht gab er trotzdem einen kleinen Ausblick auf die  
bevorstehende Saison und wünscht sich Gesundheit für alle,  
einen geregelten Probenbetrieb mit einem neuen Dirigenten  
oder Dirigentin, der die Kapelle musikalisch weiterbringt und 
Spaß am Musizieren hat.  
Jugendleiterin Melanie Holly verlas ihren Bericht. Sie ließ das 
letzte Jahr aus Sicht der Jungmusiker Revue passieren. Leider 
hat im Jahr 2021 kein Auftritt für die Jugendkapelle stattfinden 
können. Ein Ferienprogramm konnte jedoch wieder organisiert 
werde. Für die Nachwuchsgewinnung und um den Kontakt 
zum Verein aufzubauen ist dieses Jahr die Einführung einer 
Bläserklasse in Zusammenarbeit mit der Grundschule Großku-
chen geplant. Die Vereinskassiererin Sina Knüpfer erläuterte, 
dass sehr solide und gut gewirtschaftet wurde. Die Kassenprü-
fer Ralf Göttl und Thomas Hafner bestätigten den Anwesenden 
eine lückenlose und sehr ordentliche Kassenführung. Die Ent-
lastung der Vorstandschaft erfolgte einstimmig durch den Orts-
vorsteher Herrn Josef Weber.  
In diesem Jahr fanden ebenfalls Wahlen statt. Um wieder dem 
Rhythmus zu entsprechen, wurde der 1. Stellvertretende Vor-
sitzende Bernd Scherieble und die Jugendleiterin Melanie 
Holly letztes Jahr nur für ein Jahr gewählt. Sie stellten sich zur 
Wiederwahl auf und wurden einstimmig für die nächsten 3 
Jahre gewählt. Kassiererin Sina Knüpfer stellte sich ebenfalls 
zur Wiederwahl auf und wurde einstimmig auf 3 Jahre gewählt. 
Aus organisatorischen Gründen waren bisher 3 Beisitzer der 
passiven Mitglieder vertreten. Jörg Bawidamann und Manuela 
Kinzler stellten sich nicht zur Wiederwahl auf. Neu in den Vor-
stand gewählt wurden Alexander Teufel, der die Funktion eines 
Hausmeisters innehat und Tanja Hesse als passive Beisitzerin, 
beide wurden einstimmig auf 3 Jahre gewählt.  
Nach den Wahlen wurden die aktiven Musiker und Musikerin-
nen geehrt. Elias Hetper und Jenny Vetter erhielten die Ehren-
nadel in Bronze für 10-jährige aktive Tätigkeit für den Verein. 
Die Ehrennadel in Silber für 20-jährige aktive Tätigkeit erhielt 
Frau Katja Hornischer. Herr Steffen Weber erhielt die Ehren-
nadel in Gold und Urkunde für eine 30-jährige aktive Tätigkeit.  



Nach einer kurzen Pause wurden die fördernden Mitglieder für 
Ihre Treue geehrt. Für Ihre 20-jährige fördernde Mitgliedschaft 
konnten Frau Hildegard Schinzel, Herr Wolfgang Fischer, Herr 
Otto-Martin Zink und Frau Cornelia Maier mit der Ehrennadel 
in Silber ausgezeichnet werden. Für 30-jährige fördernde Mit-
gliedschaft konnten Herr Franz Schwenk, Herr Michael Fi-
scher, Herr Tobias Göttl und Herr Leonhard Hieber mit der Eh-
rennadel in Gold geehrt werden. Die Ehrennadel in Gold mit 
Diamant für 40 Jahre Treue bekamen Herr Helmut Müller und 
Herr Andreas Bolsinger. Und für eine 60-jährige fördernde 
Mitgliedschaft wurden Herr Franz Fischer, Herr Erhard Kauf-
mann, Herr Hermann Schmid, Herr Anton Mailänder, Herr 
Georg Seidl und Herr Johann Singer mit der Ehrennadel in 
Gold mit Diamant ausgezeichnet.  
Ortsvorsteher Josef Weber richtete noch ein paar Worte an die 
Versammlung. Er bedankte sich beim Musikverein und be-
tonte, dass sich sowohl die Kinder beim Kinderfest als auch die 
Senioren freuen über die Begleitung des Musikvereins bei den 
Festen. Er führte weiter aus, dass Musik auch Frieden bedeutet. 
Er regte an, dass es gerade wegen der aktuellen Situation in Eu-
ropa schön wäre ein Zeichen zu setzen in Form eines Konzerts 
am Tag vor dem ersten Mai zur Maifeier. Er hat die Hoffnung 
auf bessere Zeiten und stellte fest, dass man Musik auch ohne 
Strom machen kann. Vor allem die Wertevermittlung durch  
einen Verein sieht er als besonders wichtig. Die Jahresplanung 
für 2022 sieht momentan 5 geplante Termine vor. Informatio-
nen zu bevorstehenden Veranstaltungen oder Aktuelles rund 
um den Musikverein Großkuchen finden Sie auch unter 
www.mv-grosskuchen.de. 

Sonstiges 

Der Sozialverband informiert:

Wichtiger Hinweis: „Jahresmeldung prüfen!“  
Im Laufe des ersten Quartals 2022 sollten Beschäftigte von  
ihren Arbeitgebern die Jahresmeldung für 2021 bekommen, 
 informierte kürzlich die Deutsche Rentenversicherung Baden-
Württemberg (DRV). Aus dieser Jahresmeldung geht hervor, in 
welchem Zeitraum die Arbeitnehmerinnen und Arbeitnehmer 
beschäftigt waren und was sie verdient haben. Die Jahresmel-
dung gilt als wichtiges Dokument für die Rentenversicherung, 
weil aus diesen Daten die spätere Rente berechnet wird. Die  

DRV rät daher dazu, alle Angaben genau zu prüfen und die  
Jahresmeldung gut aufzubewahren. Wichtig seien Name des  
oder der Beschäftigten, Geburtsdatum, Anschrift, Versiche-
rungsnummer, Dauer der Beschäftigung und der Bruttover-
dienst. Wer Fehler entdecke, solle sich umgehend an den 
 Arbeitgeber oder die Krankenkasse wenden und die Jahres-
meldung berichtigen lassen, bekräftigt die Deutsche Rentenver-
sicherung Baden-Württemberg. Denn fehlerhafte Angaben 
könnten bares Geld kosten und eine zügige Berechnung der 
späteren Rente erschweren. 

Die Wohnberatung informiert: 
Tipp 3: Badezimmer und WC  

Als erste Maßnahme in Bad und WC kann es schon erheblich 
helfen, wenn neben dem WC und in der Badewanne oder Du-
sche ein Haltegriff angebracht wird. Rutschhemmende Fliesen 
bieten hohe Sicherheit auch im feuchten Zustand (z.B. Fliesen 
mit hohem Fugenanteil). Ein guter Kontrast zwischen dem Bo-
denbelag und den Wandfliesen erleichtert die Orientierung bei 
Kreislaufproblemen und Schwindel. Komfortabel kann es sein, 
die Sitzhöhe und –tiefe der Toilette zu verändern (Sitzhöhe 46-
50 cm und Tiefe 55 cm). Die Badezimmertür sollte nach außen 
aufgehen und von außen zu entriegeln sein um im Notfall Hel-
fern den Zutritt zu ermöglichen. Eine schwellenlos begehbare 
Dusche und eine Einhand-Mischarmatur mit Temperaturbe-
grenzung ermöglichen auch Personen mit eingeschränkter  
Mobilität ohne fremde Hilfe das Bad selbstständig zu benutzen. 
Durch das Entfernen der Möblierung des Badezimmers kann 
die Bewegungsfläche erhöht werden. Weitere Hinweise oder 
eine persönliche und individuelle Beratung erhalten Sie kosten-
los, neutral und unverbindlich durch die Wohnberatung des  
Landkreises. Kontaktvereinbarungen treffen Sie am besten 
direkt mit unseren Wohnberatern: 
Herr Schmidt, Telefon 07329/6304, Herr Bachmann, Telefon 
07325/6409, Herr Lachmund, Telefon 0171 5226497, Herr 
Merkle, Telefon 07324 981226 oder über den Kreisseniorenrat 
Frau Helbich, Telefon 07323/5372. Die Wohnberatung wird 
unterstützt aus Mitteln der gesetzlichen Pflegeversicherung! 

Anzeigen 

Wochenmarkt in Großkuchen 
immer am Samstag von 9:30 Uhr bis 10:30 Uhr 

auf dem Platz vor der Schwabschule 

mit Angeboten von 
Metzgerei Suhr, Bäckerei Rieck 

Metzgerei Suhr 
Das Sonderangebot entnehmen Sie bitte dem 

Aushang in meinem Verkaufswagen. 

Qualität aus eigener Herstellung. 

http://www.mv-grosskuchen.de/


Ab sofort gibt es wieder  

jeden ersten Samstag im Monat 

Weißwurstfrühstück

sowie warmen Leberkäse, Butterbrezeln  

und Kaffee in der Schwabschule. 

Beginn: 2. April um 9:00 Uhr. 

Auf Ihren Besuch freut sich 

der Rentner- und Seniorenclub. 




